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Die innere Politik
des Jahres 1920

Friedrich Weinhauſen M d R
Die beiden wichtigſten Ereigniſſe in der inneren Politik

des zu Ende gehenden Jahres waren der Kapp Putſch im
März und die Reichstagswahlen im Juni Das wahnwitzige
Unterfangen übergeſchnappter politiſcher Hitzköpfe und un
politiſcher Militärs durch einen Staatsſtreich von oben das
Vaterland zu retten iſt binnen wenigen Tagen elend ge
ſcheitert So weit hatte ſich doch der demokratiſche Gedanke
bereits durchgeſetzt daß ſich das deutſche Volk in ſeiner Ge
ſamtheit nicht nur die Maſſen der Arbeiter und Angeſtellten
ſondern auch die Maſſen des Bürgertums und der Beamten

einer hohen Obrigkeit
hielten ſondern ſelbſt über Form und Grundlagen des
Staatslebens entſcheiden wollten Daß die Abwehr in Form
einer Arbeitseinſtellung der Beamten und eines General
ſtreiks der Arbeiter und Angeſtellten durchgeführt werden
mußte und daß ſich aus dieſer Abwehr höchſt bedauerliche
Machtkämpfe einer äußerſt erregten und kommuniſtiſch ver
hetzten Arbeiterſchaft ergaben dafür tragen allein die Kap
piſten die Verantwortung Damals iſt viel hin und her
geſtritten worden über die Unent ſchloſſenheit und allzu
große Milde der Reichsregierung gegen die Gewalttäter auf
der Rechten und auf der Linken Aber heute dürfte allgemein
anerkannt werden daß in jener äußerſt gefährlichen Lage die
Regierung in ihrer Machtloſigkeit doch den einzig richtigen
Mittelweg des Zuwartens und Verhandelns eingeſchlagen
hat Schließlich ſind ja die Uebeltäter auch nicht ſtraflos

aAusgegangen wenn ſich auch die auf der Rechten der ſtrafen

e e W 7hie die auf der Linken
durch die Gerichte hat leider nicht dazu beigetragen Be
ruhigung nach beiden Seiten zu ſchaffen

Auch die im Juni erfolgten Reichstagswahlen
haben bedauerlicherweiſe keine Klärung und Beruhigung im
Innern gebracht Die Erregung der Kapptage zitterte noch
allzu ſtark bei den Wählern nach Auch die Parteien ſetzten
an die Stelle ſachlicher Aufklärung der breiten Maſſen eine
äußerſt heftige Wahlagitation Schärfer als je früher
traten die Parteigegenſätze hervor Die Oppoſitionsparteien
der Rechten und der Linken arbeiteten mit rieſigem Geld
aufwand oder mit rückſichtsloſen Gewaltmitteln häufig ge
nug auch mit beidem Und die Wählermaſſen hatten noch
nicht begriffen oder in der Aufregung des Wahlkampfes
wieder vergeſſen daß ſie berufen ſeien durch ihre Stimm
zettel ſelbſt die Regierung des Landes zu beſtimmen und
dem Volke damit Ruhe und Ordnung und Geneſungsmöglich
keit zu ſchenken Sie wählten wie im alten Obrigkeitsſtaat
lediglich nach Stimmungen und Erwägungen des Augen
blicks Sie machten den 6 Juni nicht zu einem Tag des
Aufbaubeginns ſondern wie frühere Wahltage zu einer
großen Abrechnung mit der Regierung die doch nur die Be
auftragte der Volksmehrheit geweſen war Das Wahlergeb
nis entſprach dieſer falſchen Gefühlspolitik die Flügelpar
teien kamen erheblich geſtärkt die Mittelparteien weſentlich
geſchwächt aus dem Kampf heraus

Die unmittelbaren Folgen ergaben ſich bei der Re
gierungsbildung nach den Wahlen Die alte
Koalition zerfiel die Mehrheitsſozialdemokratie verſagte in
ganz undemofratiſcher Empfindlichkeit und aus falſchem
parteipolitiſchem Eigennutz ihre Mitarbeit Eine neue
Koalition von Demokratie Zentrum und Deutſcher Volks
dartei unternahm obwohl zahlenmäßig im neuen Reichs
tage in der Minderheit die Verantwortung für die Regie
rung Jn jenen erregten Sommerwochen gab es auch inner
halb der Demokratiſchen Partei Gefühlspolitiker die eine
Politik der Enthaltſamkeit lieber geſehen hätten Heute
werden ſie rückblickend erkennen daß es richtig war das
Vaterland über die Partei zu ſtellen und lieber
Wahlverluſte hinzunehmen als den demokratiſchen Staats
gedanken und den Staat ſelbſt zu gefährden Oder glaubt
jemand die Entwickelung hätte ſich ruhiger vollzogen wenn
uch die Demokraten damals ſich verſagt und die Regierungs
gewalt der äußerſten Rechten oder der ſozialiſtiſchen Links
parteien zugeſchoben hätten Oder gar daß eine ſofortige
Neuwahl weſentlich andere Verhältniſſe gezeitigt hätte
Haben uns inzwiſchen nicht die Landtagswahlen in Thürin
gen und Sachſen gelehrt daß die breiten Wählermaſ
ſen immer noch ihre ernſte Staatspflicht verkennen und
lediglich nach ihren Gefühlen der Zuneigung oder
Abneigung für einzelne Parteien wählen Angeſichts der
bevorſtehenden Neuwahlen in Preußen ſollten alle Parteien
eHenſo ſachlich wie eifrig darauf hinwirken daß die mäünn
lichen und weiblichen Wähler vor allen Dingen die erſte
Vorausſetzung der verantwortungsvollen
Stimmzettelabgabe erkennen nämlich die Re
zierung ihres Landes durch die Wahl zu be
ſtimmen

e Auslegung des Amneſtiegeſetzes

u nächſte Gehaltszahlung an die
ni

gegenwärtigen Verhältniſſen zu einer Stärkung nicht der
Flügelparteien ſondern der Mittelparteien führen
müſſen Dennoch ſind die Zuſtände bei uns keineswegs ſo
gefeſtigt daß die Regierung extremer Parteien der Rechten
oder der Linken von der Volksgeſamtheit ertragen würde
Schon der Umſtand daß im Reich die Mittelparteien in
Preußen dagegen die alte Koalition der Linken mit Vorherr
ſchaft der Mehrheitsſozialdemokratie regierte war zuletzt
kaum noch erträglich und führte fortgeſetzt zu empfindlichen
Störungen der Reichsmaſchine Deshalb war auch die Be
ſchleunigung der Preußenwahlen zur politiſchen Notwendig
keit geworden Hoffentlich wird der Hauptzweck erreicht
und eine Uebereinſtimmung zwiſchen den politiſchen Macht
verhältniſſen erzielt die eine gleichmäßige Regie
rungim Reich und Preußen ermöglicht

Die Minderheitsregierung im Reich hat ſich inzwiſchen
langlebiger gezeigt als man urſprünglich annahm Das
bürgerliche Kabinett Fehrenbach kann ſich zwar nicht auf

politiſche Großſtagaten berufen die ſeinen Beſtand mächtig
geſtützt hätten aber es hat auch bisher ſchwere Fehler zu
vermeiden gewußt die es hätten fortfegen können Durch
Beſchränkung auf die allerdringlichſten Aufgaben des Tages
hat es das Kabinett verſtanden gelegentlich auch Unter
ſtützung bei den Oppoſitionsparteien rechts und links zu fin
den Vor allem aber iſt die Schen vor der großen Verant
wortung eines Regierungsſturzes immer noch der ſtärkſte
Schutz für das Kabinett Fehrenbach

Allerdings ſtellen die wirtſchaftlichen Nöteder
Zeit die Regierung immer wieder vor neue ſchwierige Ent
ſcheidungen Mit der wild bewegten Verabſchiedung des
Betriebsrätegeſetzes bei dem Blut vor dem Reichs
tage floß hat das Jahr 1920 begonnen und mit einer weit
verbreiteten tief gehenden Unzufriedenheit des
geſamten Beamtenkörpers geht das Jahr zu

Ende And was an innerer Politik zwiſchen dieſen beiden

Solche ſtaatsbürgerliche Erkenntnis wird aber unter den

Polen liegt das iſt in der Hauptſache ein fortgeſetzter
Kampf der einzelnen Berufe und Erwerbs
ſchichten um Erleichterungen ihrer Nöte ge
weſen Auch die Auseinanderſetzungen über die Soziali
füerung und die Geſtaltung der Steuerpolitik und
der heftige Ruf nach Abbau der Zwangswirt
ſchaft und nach freier Geſtaltung des Verkehrslebens geht
letzten Endes immer auf die gleiche Urſache zurück die
ungeheure Belaſtung des Volkes durch den Ver
ſailler Diktatfrieden
bloß die Hauptforderung der auswärtigen Politik ſondern
auch die Grundvorausſetzung für geſunde
innerpolitiſche Zuſtände Und die wichtige inner
politiſche Vorausſetzung dazu iſt einmütiges geſchloſſenes
Zuſammenſtellen des gequälten deutſchen Volkes und
Ueberwindung des Parteihaders in allen
Fragen die das Vaterland und das Geſamt
wohlangehen

Hie Regierung und die Eiſenbahner
Geſtern nachmittag trat im Reichstag der aus Ver

tretern der Eiſenbahnergroßorganiſationen gebilderte 16 er
Ausſchuß zuſammen der zu der augenblicklichen Lage und
beſonders zu dem Streikerlaß des Reichsver
kehrsminiſters Gröner Stellung nahm Die Verhand
lungen über den Streikerlaß zogen ſich bis gegen 6 Uhr
nachmittags hin Man einigte ſich ſchließlich dahin heute
Mittwoch morgen die Ste r des Ausſchuſſes zu

gros und dieſe Erklärung Miniſter Gröner zu über
mitteln

Jnzwiſchen hatten Verhandlungen zwiſchen dem
Reichsfinanzminiſte rium und dem Deut
ſchen Beamtenbund ſiattgefunden und das Finanz
miniſterium erklärte ſich bereit die Forderungen und
Wünſche der Eiſenhahner dem Reichsgutachtergus
ſchuß zu überweiſen in dem Vertreter des Allgemeinen
deutſchen Gewerkſchaftsbundes des Deutſchen Beamten
bundes und des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes ſitzen Der
Reichsgutachterausſchuß wird vorausſichtlich am 3
oder 4 Januar in Berlin zuſammentreten und das
geſamte vorliegende Material prüfen Jm Reichsgnutachter
ausſchuß werden entſprechend ſeiner Zuſammenſetzung
edoch nur alle die Eiſenbahnbegamtéèn angehenden
ragen erörtert werden Die Wünſche der Arbeiter wer

den bereits in den am heutigen Mittwoch beginnenden Ver
handlungen im Reichsverkehrsminiſterium ihre Erledigung
finden Durch das Entgegenkommen des Reichs
finanzminiſterinm s hat die in den letzten Tagen zu
geſpitzte Lage eine Entſpannung erfahren

Neue Verhanölungen über die Beamten
forderungen

Wir machten geſtern abend Mitteilung über die Beſprechungen in Reichsfinanzminiſterium rie mit der Be

ſoldung der Beamten befaßten Jetzt gibt WTVB hierzu
noch folgende Meldung aus

Die Reichsfinanzverwaltung hat Anordnung gtroſfen
mten

dern bereits vom 20 Janexit Anfang Februar

Jhn zu ändern iſt nicht

13 140 000 Zentnern S

ab erfolgt damit nicht mehr als etwa ein Monat ſeit der
vor Weihnachten erfolgten Zahlung des Januargehalts ver
ſtrichen iſt Wegen der von den Organiſationen der Reichs
beamten und Reichsarbeiter geſtellten neuen Forde
rungen ſoll unverzüglich nach Neujahr im
Reichsfinanzminiſterium vor Eintritt in
Verhandlungen eine Ausſprache über die
Geſamtſituation mit Vertretern der be
teiligten Kreiſe ſtattfinden Sonſt verbreitete
Nachrichten über angebliche Beſchlüſſe der Staatsſekretäre
der Reichsminiſterien entbehren der Begründung

Segen Deutſchlands Hoheitsrechte

auf dem Rhein
Am 4 Mai und 7 Dezember wurden anf Veranlaſſung

des Vorſitzenden der interalliierten Schiffahrtskommiſſion in
Köln des franzöſiſchen Oberſt Dumont zwei Polizeiboote der
Rheinſtrom Vauverwaltung Bingerbrück und St Goar von
den Franzoſen requiriert Dem zuſtändigen deutſchen Ver
treter erklärte Oberſt Vumont einige Tage ſpäter er habe
den Auftrag die geſamte Schifffahrt und Strom
polizei auf dem Rhein innerhalb der franzöſiſchen
Zone zu übernehmen Er werde daher ſämtliche Polizei
boote der Rheinſtrom Bauderwaltung in Beſchlag nehmen
und ſie ſeinerſeits zur Ausübung der Schiffahrt und allge
meinen Polizei in Dienſt ſtellen Mit der Polizeiauf
ſicht ſowohl zu Lande wie zu Waſſer würden franzö
ſiſche Offiziere beanftragt Die Waſſerbaubehörden
müßten unter völliger Kontrolle der interalliierten Schiff
fahrts kommiſſion ihren Dienſt verrichten Nach weiteren
Nachrichten iſt es anſcheinend inzwiſchen dem franzöſiſchen
Einfluß gelungen die interalliierte Schiffahrts
kommiſſion zu Veſchlüſſen zu veranlaſſen die auf die
Uebernahme der geſamten Polizeiverwal
tung auf dem Rhein innerhalb der vier beſetzten Zonen
durch die alliierten Militärbehörden abzielen

Wie WTVB hört ſind von den deutſchen amtlichen
Stellen alsbald nach dem Vekanntwerden der gegneriſchen
Abſichten die bezweclten Deutſchland den letzten Reſt
einer ſchon durch den Vertrag von Vere auf das äußerſte eingeſchränkten

Hoheitsrechte auf dem deutſchen Rheinſtrom
zu nehmen energiſche Schritte unternommen worden
um eine Zurücknahme der getroffenen Anordnungen zu er
reichen und weiteren Maßnahmen ähnlicher Art vorzubeugen

Die Regierung gegen die Kohlenpreiserhöhung
WTVB Berlin 29 Dezember Drahtnachricht Jn

einer Sitzung des Großen Ausſchuſſes des Reichskohlenrates
und des Reichskohlenverbandes wurde über die ſeit langer

eit wiederholt beantragte Kohlenpreiserhöhung beraten
taatsſekretär Profeſſor Hirſch erklärte im Auftrage der

Regierung daß die Stellungnahme der Reichsregierung der
Forderung anf Kohlenpreiserhöhung gegenüber im Grund
ſatz unverändert ſei Es werde nicht verkannt daß die geſamte
Rentabilität des Verghanes nicht allgemein günſtig ſei doch
laſſe die allgemeine Wirtſchaftslage eine allgemeine Kohlen
preiserhöhung nicht als erträglich erſcheinen Eine Aende
rung der Preispolitik ſei aber auch deshalb nicht zwesmähig
weil die geſamte Weltmarktlage durch Abſatſtockung beein
trächkigt ſei Die in Brüſſel geführten Verhandlungen
könnten Aenderungen in der geſamten Wirtſchaftslage her
beiführen insbeſondere vielleicht die Folge haben daß auch
Deutſchland an dem Preisabbau in der ganzen Welt teil
nehmen werde Aus dieſem Grunde erſcheine der gegen
wärtige Augenblick nicht geeignet die Kohlenpreiſe zu ver
ändern Wenn trotzdem ſür einige der Nebenreviere Preis
erhöhungen nicht beanſtandet werden ſo bedeutet das keine
Durchbrechung der Preispolitik der Regierung
beanſtandete die Regierung die Preiserhöhungsbeſchlüſſe für
en Weſtfalen Niederſachſen Mitteldeutſchland und
Oſtelbien Hingegen erfolgte zum Ausgleich bereits zurück
liegender die Selbſtkoſten ſtark belaſtender Ausgaben eine
Beanſtandung nicht oder nur teilweiſe für die ſächſiſchen
Steinkohlenreviere und für die Braunkohſen aus den Revie
ren Frankfurt a Görliund für rheiniſche Vraunkohlenbriketts

n kce

Der neue Vorſitzende des vorläufigen
Reichswirtſchaftsrats

Durch den Tod Karl Legiens iſt der Poſten des Vor
ſitzenden des vorläufigen Reichswirtſchaftsrates für die Zeit
vom 1 Januar bis zum 1 Juli 1921 vakant geworden Be
vor von der Plenarverſammlung der Nachfolger Le
a iems in den Vorſtand gewählt wird wird wie die Tele
graphenUnion erfährt das Amt proviſoriſch ver
waltet werden Als Vorſitzende kommen der Geſchäfts
führer der chriſtlichen Gewerkſchaften Friedrich Baltruſch
und der Vorſitzende bes Zentralverbandes der e r
Otto Urban in Fragle Es beſteht fernerhin die Mög
lichkeit daß der bisherige Vorſitzende Edler v Braun
bis zur Neuwahl im Amt verbleibt

Verſchiebung von Ruhrkohle
Wie die Blätter aus Dresden melden ſind die

behörden einer großen Schiebung von Rur kommen handelt um 7 ähne
hle von nachwerden ſollten

Kaſſel für bayriſche Fettkohle



du ngewandt werdenGegen den Schmuggel an ö er Weſtgrenze r e Truppen wurden einige
emeiner Meldung des Lok Anz aus Aachen

hat das Aachener Polizeipräſidium eine beſondere mit Fahr
rädern und Waffen ausgerüſtete Stoßtruppe von Polizei
t n aufgeſtellt die das Schmnuggler und Schieberunweſen an der deutſchen Weſtgrenze bekämpfen ſoll Jm Laufe

der vergangenen vier Wochen wurden allein in der Aachener
d für etwa 12 Millionen Mark Schmugglerwaren be
ſchlagnahmt

Abänderung der Keichswahlorönung
Der Reichsminiſter des Jnnern hat mit Zuſtimmung des

Keichsrats am 21 Dezember 1920 die Reichswahlordnung vom
1 Mai 1920 in verſchiedenen Punkten geändert Die Liſten
anlegung iſt erleichtert S 1 III Jn die Liſten ſind die
Soldaten der Wehrmacht deren Wahlrecht ruht für die
Dauer der Zugehörigkeit zu ihr nicht aufzunehmen nicht
zu den Soldaten der Wehrmacht ören die Militärbe
amten S Die Zuläſſigkeit der
ſcheinen iſt erweitert z B auf Auslandsdeutſche und ehe

Ingebörige der Abtretungsgebiete die nach
der Auslegungsfriſt ihren Wohnort in das Jnland verleghaben S 6a Wölhn eine können noch am Tage vor der

Wahl ausgeſtellt werden S 7a Die Vorſchriften überdie Trennung der Wahlräume für die Wähler verſchiedenen
Geſchlechts ſind ſchärfer gefaßt r I Die hlzeit
dauert in den Sommermonaten April bis September von
s Uhr Jormittage bis 5 Uhr Jachmittags in den Winter
mongten von 9 Ahr vormittags bis Uhr nachmittags
Jn Wahlbezirken mit weniger als 1000 Einwohnern kann
die Wahlzeit abgekürzt werden Sie muß aber jedenfalls
von 10 bis 5 Uhr dauern 42 Unmittelbar nach Ermitt
lung des Abſtimmungsergebniſſes hat der Wahlporſteher auf
ſchnellſtem Wege das Ergebnis dem Kreiswahlleiter unter
Angabe der auf die einzelnen Wahlvorſchläge gefallenen
Stimmenzahl mitzuteilen Der Kreiswahileiter hat die
Wahlergebniſſe ſeiner Wahlbezirke ſpäteſtens um 8 Uhr
abends am Tage nach dem Wahltag dem Reichswahlleiter
weiterzugeben S 554

Polnſſche Drohungen
Wie die polniſche Korfanty Preſſe meldet fand in

Beuthen eine Verſammlung der Vorſtände der polniſchen
Berufsvereinigung ſtatt an der über 3000 W teil
nahmen An die interalliierte Kommiſſion in
Oppeln wurde eine Reſolution folgenden Jnhalts ge
richtet Die Mitglieder der Ortsgruppen der polniſchen Be
rufsvereinigung legen energiſchen Proteſt gegen die Zu
laſſung der Emigranten zur Abſtimmung ein und erklären
die Bereitſchaft ihrer Forderung durch einen General
ſtreik Nachdruck zu verleihen gez Rymer Vorſitzender
der Verſammlung

Dieſes Telegramm ſtellt in erſter Linie eine Ver
höhnung der interalliierten Kommiſſion
dar ſoll ſie doch vor allem den Friedensvertrag in dem das
Abſtimmungsrecht der Heimatstreuen perbrieft iſt zur
Durchführung bringen Es iſt kaum anzunehmen daß die
interalliierte Kommiſſion in Oppeln wenn ſie ſich nicht

l r en n die r S o Delegieren der Berufsvereinigung einſteckt ohne ſie gebührend zu
beantworte

die Exekution gegen Fiume
Bei der Zuſammenkunft mit dem Leiter der nationalen

Verteidigung von Fiume in Abbazzia brachte General Fer
rario in unzweifelhafter Weiſe zum Ausdruck daß vollſtändige und rüghalt loſe Anerkennung des
Vertrages von Napallo die unerläßliche Vorbe
dingung jeder Verhandlung ſei Die Delegierten erbaten
die Anberaumung eines neuen Zuſammentreffens
um die Möglichkeit zu Beratungen in Fiume zu haben Die
von den Delegierten erbetene Anterbrechung der Beſchießung
wurde bewilligt

Der Bürgermeiſter von r hat in einem
Funkentelegramm um Waffenſtillſtand gebeten

Annunzio gibt die Kriegsſchiffe einſ ließlich
des Dante Alighieri zur ück und verſpricht die Freiſchärler
innerhalb der Grenze von Fiume zu halten Die italieniſchen
Truppen dringen unter lebhaften Straßenkämpfen in Fiume

usſtellung vom Wahl n der Welt

Bei der Einnahme von
Frauen

ntenteTempo zufolge hat die Ent

Fiume
und Kinder getötet

dieGiolitti nahegelegtſchnellſtens zu erledigen rage

Klara Fetkin in Tours
Baſel 29 Dez Pariſer Blätter herichten daß Klara

Zetkin der von der franzöſiſchen Regierung die Einreiſe
Exlaubnis für Frankreich verweigert wurde deſſen un
eachtet auf dem n Kongreß in Tours erſchienene Jn der Sitzung am Dienstag wurde ganz überzaſ end

dem Borſchenken mitgeteilt daß die deutſche Kommuniſtin
Fugegen ſei Die Rede Froſſarts der für den Anſchluß an
Die Internationale ſprach wurde unterbrochen und Klara
Zetkin beſtieg die Tribüne Sie hielt eine franzöſiſche An
ſprache in der ſie mit ſcharfen Worten gegen die gemäßigten
Genoſſen und für das revolutionäre Werk eintrat Den Ver

trag von Verſailles verdammte ſie als ein Hindernis für den
Das Proletariot Frankreichs und

Deutſchlands würde r Vertrag zerreißen Nur in der
dritten Jnternationale ſei die ſozialiſtiſche Cinigkeit noch zu

finden Nach ihrer Klara Jetkin verſchwunden

Deutſches Reich
Ende des Rüſſelsheimer Streikes Wie die Frankf

Ztg meldet hat in der Angelegenheit des Streiks der
pelwerke der Schlichtungsausſchuß einen Schiedsſpruch

gefällt der in der Hauptſache folgende Momente enthält
Danach haben die Arbeitnehmer die Forderung nach einer
wirtſchaftlichen Beihilfe nicht aufrechterhalten Der An
ſpruch auf eine Vergütung des ausgefallenen Lohnes wird
nicht anerkannt Die Arbeit ſoll im ganzen Umfange am
30 Dezember wieder aufgenommen werden Die Urſache des
Streiks wird darin geſehen daß unzuläſſige Vertreter der
Arbeiter nicht berechtigte Forderungen geſtellt haben

Werbungen zur Fremdenlegion Die Frankf Ztgſchreibt Neuerdings machen ſich rein äußerlich die Werbun
n zur Fremdenlegion wieder ſtärker bemerkbar Jn den
Herbſtmonaten hatte ſich ſoweit es ſich überhaupt im be
ſetzten Deutſchland verfolgen läßt dieſe Tatſache mehr hinter
den Kuliſſen abgeſpielt da man die Sammelſtellen nicht
mehr ſo in breiter Oeffentlichkeit in Erſcheinung treten ließ
nachdem öffentliches Aergernis dadurch entſtanden war
Jetzt ſieht man wieder truppweiſe junge Deutſche unter der
üblichen militäriſchen Begleitung zur Kaſerne und zum
Sammelplatz ziehen Zentralen dieſer Art ſind allem An
ſchein nach immer wieder Mainz und das Lager Griesheim

Wechſel in der Leitung der Deutſchen Zeitung Wie
die Telegraphen Union meldet ſtellt der deutſchnationale
Reichstagsabgeordnete Reinhold Wulle mit Ende dieſes
Jahres ſeine Tätigkeit als Hauptſchriftleiter und Direktor
der Deutſchen Zeitung ein An ſeine Stelle tritt Doktor
Maurenbreche r Anſcheinend iſt der Redaktionswechſel
eine Folge der heftigen Auseinanderſetzungen zwiſchen den
Deutſchvölkiſchen und den etwas weniger radikalen Elemen
ten der Deutſchnationalen Polkspartei Dr Maurenbrecher

Rede war

hat eine ähnliche Entwicklung wie Dr Traub durchgemachht
Er n ſeine journaliſtiſche Tätigkeit als Redakteur der
von Friedrich Naumann geleiteten nationalſozialen Hilfe
und wirkte gleichzeitig als rediger re Gemeinden
Dann Hat er auf dem Wege über die Sozialdemo
kratie Anſchluß bei den Deutſchnationalen gefunden Zur
Leitung der Deutſchen Zeitung Sefähigt ihn anſcheinend
beſonders ſeine bekannte Schrift die Die Hohenzollern
legende erbarmungslos in und Maurenbrecher da
durch bei den Sozialdemokraten beliebt gemacht hat

Das deutſch ſchweizeriſche Luftfahrt Abkymmen iſt
ratifiziert worden

Profeſſor Leopold Landan der berühmte Frauenarzt iſt
in Berlin 72 Jahre alt geſtorben

Ein erfolgreicher deutſcher Einſpruch in Kubßa Der
deutſche Geſandte in Kuba hat bei der kubaniſchen Regie
rung gegen die Vorführung eines Films in dem die Hin
richtung der Miß Cavell dargeſtellt wird Proteſt erhoben
Der kubaniſche Außenminiſter hat hierauf die Abſetzung des
Films vom Spielplan verfügt Seitens des Direktors des

vor Di Freiſchärler verteidigten Haus um Haus Geſchütze

Der Kinderwagen
Von

Hans Reimann
Nachdruck verboten

Jn unſerer Rumpelkammer ſteht ein Kinderwagen
ls wir unſer erſtes Mädel bekamen die Philomela

hatte ich ihn für bare 18 Mark der mit uns auf dem gleichen
Korridor wo Frau Dittrich abgekauft und die war
froh daß ſie ihn los wurde denn erſtens war ſie geſchieden
und hatte dem g Valet geſagt zweitens jedoch
war der Wagen in ihrer Rumpelkammer untergebracht
weſen und hatte auf Schritt u da er zu viel
Platz beanſpruchte Frau Dittrich hatte damals 15 Mark

als geborener Kavalier 3 Mark r
Der agep ſchien mir das wert Es war ein ſchöner Kinder
agen reit wie eine Schaluppe und ſchwer wie ein Laſt

aufo
Das war vor dem Kriege geweſen
Nun ſtand der Wagen in unſerer An tanimes und

ärgerte uns zumal wir die Kammer leid tig als Schlaf
zimmer benutzen Der Vollſtändigkeit halber will ich er
zählen inwiefern er uns ärgerte

Das Kabinett wo wir die Nacht verbringen iſt lang und
ſchmal An der Längsſeite ſtehen ein Diwan ein Bett und
noch ein Bett Auf dem Diwan kampiert meine beſſere
Ehehälfte mit dem Jüngſten Im erſten Bett ſchläft die
große Tochter die Philomela Jn dem zweiten liegen der
dr zeige Heinrich und die um wenige Monate ältere
Auguſta Ich ſelher nächtige auf dem Korridor der tags
über als Wohnzimmer dient und zwar in einer eigen
händig requirierten Hängematte einer Art Andenken an die
mitgemachte große Zeit
Der Kinderwagen ſteht parallel zum Diwan und wird
ſowohl als Nähkorb wie als Speiſekammer benutzt des
gleichen bewahre ich gern meine Manuſkripte darin aufterten er nicht Wir haben keine Wir

en was wir uns ſchuldig ſind Dies nebenbei
Der Kinderwagen alſo ſteht parallel zum Diwan und

macht das Schlafkämmerchen zu einem Geduldsſpiel zu einem
aus lauter Klötzchen beſtehenden Geduldsſpiel die in eine be

wi

ichtſpieltheaters iſt daraufhin die Klage eingereicht worden

Louis Brouſt brachte in der franzöſiſchen Kammer
Geſetzesantrag ein der den Frauen den Zutritt zur Lauf
bahn als Notar öffnen ſoll Hierzu iſt zu bemerken daß im
Gegenteil zu Deutſchland den

tritt zur Advokatur bereits offen ſteht

AuslanösRunoöſchau
Frauen als Notare in Frankreich Der Abgeordnete

einen

rauen in Frankreich der Zu

Halle und Umgegend
Halle den 30 Dezember 1220

veröruß der halliſchen Kommuniſten
Das Volksblatt ſtirbt am 1 Januar Dieſe Aufſchrift

wählt die Redaktion des kommuniſtiſchen Organs für einen Spitz
artikel in ſeiner geſtrigen Ausgabe worin es ſeinem verärgerten
Herzen kräftig Luft macht
daß neben der mehrheitsſozialiſtiſchen Volksſtimme die Unab
hängigen unter der Redaktion der Herren Hennig und Bock ein
neues Tageblatt herausbringen werden betitelt Halleſche
Volkszeitung und daß die Kommuniſten hinfort an Stelle des
Volksblattes deſſen Titel ihre Zeitung nicht mehr führen darf
ein neues Organ genannt Der Klaſſenkampf erſcheinen

Es wird in dem Artikel beſtätigt

laſſen wollen Aus dem Artikel geht daneben jedoch hervor daß
die auch von uns gemeldeten Vergleichsverhandlungen zu einem
Abſchluß nicht geführt haben ſondern als geſcheitert zu betrachten
ſeien

Selbſtverſtändlich verfährt die jetzige Volksblatt Redaktion
mit den Zertrümmerern des Volksblattes wie ſie die Unab
hängigen nennen nicht gerade ſänftliglich Die Redakteure der
künftigen Halliſchen Volkszeitung werden als Lügner hinge
tellt ihr Blatt als Ableger der antibolſchewiſtiſchen Liga das

nur dazu da iſt Verrat an der Arbeiterklaſſe zu begehen Hen
nig und Bock ſo heißt es treiben Verſöhnungspolitik mit den
Scheidemännern ſie ziehen mit den Sozialverrätern bereits an
einem Strange ſie ſtellen ſich in die Reihe die von der Orgeſch
bis zur gelben Gewerkſchaftsburegukratie reicht

wollen den Volksblatt Redakteuren kommuniſtiſcher Obſervanz
dasſelbe Schickſal bereiten das ihnen von den Kommuniſten ſelbſt
bereitet iſt nämlich die jetzige Volksblatt Redaktion ſoll auf die
Straße geſetzt werden Das muß verhindert werden Der hinter
liſtige Plan der Reiwandt Peters uſw darf nicht gelingen das
Organ der halliſchen Arbeiterſchaft darf nicht durch eine Handpoll
Verräter an der Arbeiterklaſſe obdachlos werden uſm uſw
Der Klaſſenkampf die beſſere Fortſetzung des

Volkshblattes lebt wenn Jhr es wollt Jhr Hhalliſchan Ar
beiter Auf Genoſſen ſchreitet zur Tat Schützt Euer Organ
ſchafft Garantien für ſeinen Fortbeftand uſw

Man ſieht die Herren die unlängſt zur Gründung einer Pro
duktipgenoſſenſchaft aufriefen ſcheinen über ihre finanziellen Sor
gen hinſichtlich der Schaffung eines neuen Parteiorgans noch nich
hinaus zu ſein Da iſt vielleicht auch die Meldung noch verfrüht
daß ſie bereits ſich in den Glauchgiſchen Ballſälen dem früheren
Glauchaiſchen Schützenhaus ein neues Heim für dan Klaſſen
kampf geſichert haben Jm übrigen ſſt es eigentlich nicht her
greiflich daß es den Kommuniſten in Halle an Mitteln fehlen
ſollte Sinojew hat doch erſt unlängſt auf dem Parteitag in
Halle reiche Mittel in Ausſicht geſtellt und tatſächlich werden
doch von der ruſſiſchen Sowietzentrale in Berlin gerade neuer
dings wieder Millionen über Millionen in Deutſchland ausg
ſtreut um die Saat des Baolſchewismus aufgehen zu laſſen Das

Der rollende Rubel Von Sinojews Gnaden
Die Freiheit erinnert in ihrer Abendausgabe vom r

tag daran daß Sinojew auf dem Parxteitag in Halle verkündet
hat die ruſſiſchen Volſchewiſten ſeien in der Lage den deutſchen
Kommuniſten auch materielle Silfe zu leiſten Moska
hat dies Verſprechen gehalten Nach den detaillierten Mittei
lungen des unabhängisgen Organs fließen die Geldquellen beute
noch reichlicher als vorher Auf dem Vereinigungsparteitag wur
den zehn Sekretäre und eine Anzahl Beiſitzer gewählt Allein in
der Zentrale ſind dreißig Bonzen tätig Dazu treten zahlreiche
Wanderredner Bezirksſekretäre und weiteres Hilfsperſonal ferner
die Angeſtellten der Münzſtraßenzentrale Dieſelben reichlichen
Mittel gehen aber auch den Bezirksverbänden zu So ſtellte der

ſtimmte Lage gebracht werden müſſen in eine Lage die
ſie von vornherein nicht haben Die Klötchen paſſen nicht
zuſammen aber die Klötz hen müſſen zuſammen paſſen
ſonſt geht der Kaſten nicht zu Man nennt das Puzzle Jch
habe keine Ahnung warum Wahrſcheinlich iſt das
ein Fremdwort Kurzum man muß die Klötzchen folange
verſchiehen his man die richtige Lage heraus hat Will alſo
beiſpielsweiſe meine Frau den Heinrich und die Auguſta zu
Bett bringen ſo rangiert ſie den Kinderwagen bis zum
weiten Beit klettert mitſamſt den Kindern in Philomelas
rath ſchiebt den Kinderwagen zurück bis zum Diwanſteigt aus dem Bett heraus und et nun die Paſſage frei

und das heißt Puzzle wahrſcheinlich nach dem Erfinder
Herrn Profeſſor Puzzle Jch weiß es nicht Na egal Aberes iſt zum Rue wachſen emunangetaſtet iſt es ſedoch hin

wiederum anderſeits auch kurzweilig So oft wir uns recht
tüchtig langweilen und ſchier beachten Sie bitte das
ſchier der Verzweiflung nahe ſind ſpielen wir Güterba nhof Meine Frau bildet den Stationsvorſtand Jch

begebe mich in den Kinderwagen und beſtehe aus Loko
motipführer und Auguſta mit einer gellenden Tute
ausgeſtattet markiert die Stellwerksoberaufſeherin während
Heinrich und Philomela den Betriebsrat verkörpern und an
geſtrengt zugucken

Das alles hat indeſſen längſt den Reiz der Neuheit ein
gebüßt und es iſt nicht wunderzunehmen daß der Kinder
wagen uns auf die Nerven zu fallen begann Da ward mir
die Kunde da n ein begehrter Artikel ſeien

F

der gut bezahlt würde verfügte mich alſo in eine
Annoncenexpedition und faßte unter Zuhilfenahme meiner
ſchriftſtelleriſchen Fähigkeiten folgendes Jnſerat ab

Kinderwagen wie neu
preiswert zu verkaufen
Scheffelſtcaße 31 II

Das war am Miltwoch abend Als Preis für den
Kinderwagen hatten wir die runde Summe von 300 Mark
vereinbart Dapon ſollte meine Gattin die Hälfte als Zu
ſchuß zum Wirtſchaftsgeld verwenden wogegen ich die reſtso R e drehen er
meines

Madamn zum

Am Donnerstag abend rangierten wir ein letztes Mal
teils mit Wonne teils mit Trauer Wir r von dem
uns liebgewordenen Puzzle fanden ſogar eine
neue Methode und bereuten faſt das voreilige Jnſerat Jch
übernahm die techniſche Leitung und kam famos auf
den Einfall nicht nur wie bisher den Wagen ſondern auch
die Betten und den Diwan zu verſchieben Verſchiebe nie
morgen was du heute kannſt verſchieben Zu unſerem un
beſchleiblichen Jubel glich die Stube alsbald einem e
bis der Hauswirt herauſſchickte und fragen ließ ob wir in
gegenwärtiger ernſter Zeit nichts beſſeres zu tun hätten als
die Wohnung zu demolieren Wir legten uns dann alle mit
einander platt auf den Fußhoden und veranſtalteten ein
regelrechtes Biwak

Am nächſten Morgen um fünf Uhr wurden wir aus dem
wohlverdienten Schlummer geweckt Der Diwan war zwiſchen
den Doppelfenſtern eingeklemmt und der Kinderwagen hin
an der Gaslampe Die Klingel ſchrillte wie dumm
kleidete mich raſch an und bog das Haupt zum Fenſter hinaus
Unten ſtand eine Madam und fragte leidenſchaftlich ob 5
hier richtig wäre Jn e meiner Herzensgüte lie
die Frage offen und die Madam erkundigte ſich weiter
ob hier Kinderwagen zu verkaufen ſeien Jch erwiderte Ja
aber nur vorübergehend Die Madam verſicherte daß ſie ge
ſonnen ſei einen Kinderwagen käuflich zu erſtehen Jch er
widerte ſie möge am t wiederkommen Die
Madam beteuerte nicht von der Stelle zu weichen Jch 820mich zurück und peratſchtagte mit meiner Frau was zu tun
ſei eine Frau kapitaliſtiſch geartet wie ſie iſt ſchlug
vor der Reflektantin den Wagen für 350 Mark ab ulaſſen
wobei die überſchüſſigen 50 Mark als Buße für die nächtliche
Ruheſtörung einer eigens zu dieſem Zweck ins Leben zu
rufenden Kaſſe über die ſie freiwillig die Verwaltung in die

Hand z nehmen erbötig ſei zugeführt werden ſollte Dieſes
teilte ich der wie auf glühenden Bratäpfeln wartendenenſter hinunter mit Die Madam gab zu
Antwort daß ſie den Kinderwagen unbeſehen und um jeden

reis zu erwerben ſich entſchloſſen habe Jch eilte hinunter
rrte die Haustür auf brachte die Madam in unſere

nung drückte ihr den leicht ramponierten Wagen unter
W Frackanzuges in die Wochentagshoſe zuzuwenden

gedachte
den Arm r auf der Stelle die vereinbarte Summ
und geleitete die Madam wieder zur Tür hinaus

Und nun die fürchterlichſte Sünde Reiwandt und Peters

wird jetzt abermals beſtätigt durch einen Artikel der Freiheit

e

h

3

ne
59

h

pw

52 Und u

l un n

gung

u un

a v

hozun ad

i e i o

be a aki2 quu



T

e

e re r

rm

3 KXS

2 So9 c X

Sag

trkopartettag von Berlin Brandenburg als deſoldete an zwei
ſitzende ferner je einen Setretär für Betriebsräte für die

Hewertſchaften für Auskunftei für Kommunalpolitik für Land
agitation für Frauen einen für die Parteileitung Berlin einen
für Brandenburg einen Sekretär für die Jugend Jn Halle
vurden für die Bezirksleitung nur ſechs beſoldete Stellen ge

r dagegen neun beſoldete Unterbezirksführer angeſtelltSler will die Partei allerdings die Koſten der Verwaltung mit
45 000 Mark ſelbſt aufhringen doch meint die Freiheit ahnungs

oall Es wird ſich zeigen daß auch dieſe Rechnung falſch iſtund doh die Dinge im dalliſchen Bezirk einen anderen Gong ned
wen werden

annd
Zur Proteſtaktion der Lazarettinſaſſen

nimmt jeht der Cheſarzt der Lazarette Herr Medizinalzat
Rommol zu folgenden Darlegungen das WortDas dieſe Verſorgungslazärett in welchem ſich heute

Kranke kbefinden ſetzt ſich zuſammen aus 475 Lagerſtellen von
denen ſich befinden 75 im alten Garniſonlazarett Schloß
ber g 160 in den Kliniken und zwar je 35 in der chirurg
und medizin je 209 in der Augen und Ohren und 35 in der

Nexvenklinik 120 im Eliſabeihkrankenhaus I und II60 im Cecklienhaus 60 in der Hirnverletzten und Geiſtes
firankenabteilung NRiet leben Von dieſen 475 Betten über
alle Lazarette verteilt ſind 285 be legt

Jnfolge Wegganges der Reichswehr aus Halle und infolge
Rückgangs der Krankenzahl überhaupt iſt eine ſo große Anzahl
von Betten im alten Garniſonlazarett Schlaßberg und in den
einzelnen Abteilungen der Kliniten freigemorden und demnach
unausgenutzt das die im Eliſabethkrankenhaus und Cecilienhaus
jür eine Verlegung in Betracht kommenden 70 Kranken bequem
in den Kliniken und Schloßberg Aufnahme finden können Es
handelt ſich im übrigen keineswegs nur um Schwerkranke ſon
dern auch um olche Patienten die ſich häufig an vielen Stunden
des Tages außerhalb der Krankenhäuſer aufhalten und abends
das Kino das Theater oder ſonſtige Vergnügungsſtätten beſuchen
Von einer Unterbringung von Schwerkranken in Räumlichteiten
die in keiner Weiſe dazu geeignet ſind kann demnach keine Rede
in Denn ſowohl das Garniſonlazarett Schloßberg wo Prof
r Stieda die chirurg und Prof Dr Grund gemeinſam mit Dr

Lange die Abteilung für innere Krankheit leitet als auch die
Kliniken ſind ſo erſttlaſſig eingerichtete Heilanſtalten daß für die
VPatienten die denkbar beſten Verhältniſſe porliegen Was die
Verpflegung im Schloßberg betrifft ſo iſt immer von den Kran
ten allgemein anerkannt worden daß hier ſtets unter allen Laza
retten die beſte und abwechſlunasreichſte Koſt geboten worden iſt
und weiter geboten wird Wenn in dieſer Hinſicht in den Klini
ken zuweilen Klagen pvorkommen ſo iſt auf ihre Abſtellung von
dem Unterzeichneten perſönlich bei der Küchenverwaltung oder
durch Fühlungnahme mit dem Kuratorium der Uniperſität hin
gearbeitet worden Denjenigen Kranken im Eliſabethkranken
hauſe meiſt ſchwerer chirurg Erkrankten die mir den Wunſch
auf weiteres Verbleiben in der Behandlung ihres bisherigen
Arztes Santtätsrats Dr Alderhoff ausgeſprochen haben iſt dieſer
Wunſch ohne weiteres ſofort erfüllt worden vorbehaltlich der Ge
nehmigung der für dieſe Entſcheidung in Betracht kommenden
Dienſtſtalle an dex jedoch nicht zu zweifeln

Eine Vexrlegung pon Kranken in auswärtige Lazarette kommt
überhaupt nicht in Frage weil wie ſchon erwähnt die geſamte
Balegzahl vom Eliſabethkrankenhaus und Cecilienhaus in
Schloßberg und den Kliniken untergebracht werden kann Für

viele Kranke vom Ceeilienhaus wo beſondere Fachabteilungen
nicht beſtehen erwächſt der Vorteil daß ſie nunmehr völlig in die
Hand derienigen Fachärzte kommen zu denen ſie bis jetzt zur
amhulatoriſchen Bohandlung täglich hingehen mußten Es fin
det demnach nur ein Ausgleich innerhalb einzelner hieſiger Laza
rette ſtatt wobei Cecilienhaus und Gliſabethkrankenhaus in
letzterem iſt die Bettenzahl ſchon jetzt kaum zur Hälfte aus
genutzt völlig entbehrlich werden bei der Verlegung wird
wie Bisher immer ühlich auf die berechtigten und exfüllbaren
Wünſche der einzelnen Kranken die größtmöglichſte Rückſicht ge
nammen werden

Dr
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Arbeitsgemeinſchaften für körperlich Behinderte
aller Stände

Von Otto Perl ſtud vhil
Rachdruck mit genauer Quellenangabe erbeten

Am 10 März 1910 hahen die Friedenskrüppel aller Stände
begonnen ſich im Bunde zur Förderung der Selöſt
bilfe der körperlich Behinderten zuſammenzuſchlie
ßen Als eine ſoiner Hauptaufgahen erkennt der Bund die
Schaffung von Arbeits und Wohngemeinſchaften für körperlich
Behinderte der werktätigen und im organiſchen Ausbau ſolche für
geiſtige Berufe Zum erſten Male findet damit ein Grund

v der Behinderten unmittelbaren Ausdruck und ſeine
Erfüllung

Jn ihrer nahezu hundertjährigen Arbeit hat die Deutſche
Krüppelhilfe die ſchwierige Frage des Behindertentums einen
tüchtigen Schritt ihrer Löſung nähergebracht Gleichwohl iſt das
Ziel noch ſern das die körperlich Behinderten darin erblickten
das ſie nicht mehr wie bisher nur Fürſorgegegenſtand der Ge
ſunden ſind ſondern daß die Fülle der Erfahrungen die dem

mit iſt die Geſchichte zu Ende
Nein Leider nicht Sie fängt erſt an Wir Armen

Gott Hätten wir nie inſeriertl Hätten wir den ver
maledeiten Wagen behalten

55 erzähle es nicht Niemand wird es glauben Es
e enteuerlich Aber es iſt wörtlich wahr Jch flunkere
n

Alſo während die Madam den Kinderwagen die Treppe
inunterkollern ließ Rein es glaubt ja doch niemand
3 a keinen Sinn die Geſchichte weiter zu erzählen Jch

erzähle es nicht
is um acht Uhr haben wir die Kinderwagenkäuferin

nen empfangen Es war eine dreiſtellige Zohl Das ganze
Haus war rebelliſch Es war eine Prozeſſion
3 Am acht Uhr hängte ich ein großes Schild an die Flur

r

Kinderwagen ausverkauft
Der Andrang ließ nitht nach Das Schild hing vergeblichUm neun Uhr hängte ich ein zweites Schild an bie gluttur

Nicht läuten Hier liegen Fußangeln und Selbſtſchüſſe
Um n ließ ich die Klingelleitung abmontieren Um

elf errichtete ich eine Baxrikade vor unſerer e Um

iermit

zwdrf bot eine von auswärts kommende den beſſeren Stän

en an e e Mark für der t erwagen u uns zu einem vierwöchigen koſten
loſen e anſen hart in ihrem thüringiſchen Landhaus ein

Um eins zogen wir ins Hotel

Darum ich Jhnen das mitteile
Wenn Sie einen Bekannten haben der Sie maßlos ge

Sgert at und dem Sie eins auswiſchen wollen dem mögen
Sie oſern Sie wiſſen daß er beſtimmt keinen Kinder

er eſitzt aber auch wenn er einen beſitzt kann es nichts
dem mögen Sie folgendes antun Setzen Sie ein

Jnſerat in die Zeitun Kinderwagenverkaufs und
geben Sie dabei ſeine P e an

Ein ruheloſer zuge egter Tag iſt ihm garantiert
Nachwort Scherzbolde ſeien gewarnt Jn der Scheffel

trahe 31 wurde bisher noch kein Haus gebaut

Krüppel aus ſeinem individuellen Lebensgang erwächſt und die
perſönlic,e Mitarbeit aller ſtrebſamen und ſelbſtändigen Behin
derten bei der Reuordnung der Deutſchen Behindertenhilſe voll
hergngezogen wird Darum manß es gls ein erfreulicher Fortſchritt
ber ichnet werden dah das preußiſche Krüppelgeſetz vom 6 Mai
d J in ſeinen Ausführnngsbeſtimmungen die Mitarbeſt der
körperlich Vehinderten bei der Durchführung des Geſetzes betont
Nicht geßug daß in den Staaten die Krüppelhilſe eine ähnliche
neuzeitliche Regelung erfährt muß es das Beſtreben aller körper
lich Beminderten ſein ahne Unterſchied des Standes der Pariei
des religiöſen Beienntniſſes daß bei dem eminent kulturellen
Choralter der deutſchen Krüppelhilfe dieſe auch reichsgeſeslich ge
ordnet wird Jnzwiſchen ſind die brennenden Fragen der ge
ſchloſſenen und oſſenen Beſchulung der Berufsbildung der Arbeitsheſchafung Einrichtung von Arbeitsnachweiſen für Behin
derte Auſtläarung und Wiſſens förderung Verirüpelter wie deren
Angehörigen weiter zu fördern und die unſäglichen Verſäumniſſe
zu begrenzen die zurzeit noch auf krüppelerzieheriſchem Gebiet
beſtehen

Bei der verhältnismäßig hohen Zahl klörperlich Behinderter
die Statiſtik von 1906 zählt etwa 259 000 in Deutſchland jſt

es rerſtändlich wenn dieſe ſich zuſammenſchließen um neben den
Fürſorgeeinrichtungen ia über dieſe hinaus zur Schaffung von
Arbeitsgemein ſchaften zu ſchreilen die die reſtlofe Einordnung

Behinderten ſei es im einzelnen ſei es in gemeinſchaftlicher
Form in die produktive Arheit des Volkes ſich zur Aufgabe machen
In größeren Städten iſt es notwendig daß ſich die Behinderten
zu Bildungsgemeinſchaſten ohne Zögern denn die geiſtige und
wirtſchaftliche Not unſerer Schicſalsgefährten iſt groz ver
einigen und aktiv in unſere Bundesarbeit eintretn Als zweite
Notwendigkeit hat die ländliche Arbeitsgemeinſchaft die Weiter
entwicklung über die beſtehenden Krüppelheime hinaus zu über
nehmen und die ſoziale Seite des Behindertenproblems zu löſen
Ohne ein vertrauensvolles Handinhandarbeiten aller Vehinderten
iſt natürlich die Selbſthilſe nicht zu verwirklichen Aber der
ſozial verſöhnende Geiſt unſerer Arbeit wird die ge
bildeten und begüterten Behinderten in die Reihen unſeres
Bundes führen

Die bisherigen Träger der deutſchen Krüppelhilfe bildeten

d

die 64 Krüppelheime Jn ihnen finden jusgendlich Behinderte
bis zum Alter von 18 Jahren Heilbehandlung Schule und Hand
werksausbildung Mit verſchwindenden Ausnghmen gehören die
Heimtrüppel den fürſorgebedürftigen Polksſchichten an Wir wiſ
ſen daß hierin einer der Hauptgründe liegt der berechtigte Be
vürfniſſe der körperkich Behinderten weder in der Orggniſation
der Heime noch in den Methoden der Erziehung noch des Unter
richtszieles zur Geltung kommen ließ Daher iſt unſer Bund von
Anbeginn ſeiner Arbeit dafür eingetreten die geiſtig Narmalen
von den geiſtig Anormalen in der Exziehung zu trennen und für
pie Strebſamen und Begabien die Möglichkeit der Schul und Be
rufsbildung über die Elementarformen hinaus zu erweitern Für
die rund 7500 Heimplätze leiſten die öffentlichen Verbände allein
aus ihren Mitteln jährlich etwa 90 Millionen Mark Nun iſt
gber die wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit vieler Familien die
nor dem Kriege die volle Verſorgung ihrer gebrechlichen Angehörigen trugen derart zurückgegangen daß ſie nicht mehr im
ſtande ſind allein die hohen Koſten aufzubringen die die Bexufs

bili de Dieſeausbildbung eines körnerlich Behinderten heute erfordert
Tatſache zwingt uns zu Maßnahmen die es verhüten daß durch
die zerſtörende Wirkung der fortſchreitenden Verarmung wert
volle geiſtige und ſittliche Exiſtenzgrundlagen für viele körverlich
Behinderte verloren gehen Den Ausweg aus dieſer Not er
blicken wir wieder in der ländlichen Arbeitsgemeinſchaft als ſelb
ſtändige Wirtſchaftsgemeinde die ihre Exiſtenz nicht auf die un
ſicheren Vroduktionsüberſchüſſe der Allgemeinhbeit ſondern auf
eigene Produktion gründet tZu begrüßen wäre es wenn begüterte Behinderte oder Ge
ſunde jehßt wo wir vor der Begründung der erſten ländlichenArbeits und Wohngemeinſchaft ſtehen uns tatträftige und ſinan
zielle Unterſtützung zu gewähren entſchließen könnten DieGeſundung n nationalen Wirtſchaft muß auf der ganzen
Linie angeſtrebt werden Wir Behinderten werden keine An
ſtrengung ſcheuen und alle unſere Kraft für das geſteckte Ziel ein
ſetzen Freunde und Förderer unſeres Werkes aber bitten wir
ich an J Hautpgeſchäftsſtelle unſeres Bundes VerlinZehlen
orf Berliner Straße 21 u wenden

Beamtenſtreik
Man ſchreibt uns
Ueber dieſes zurzeit ſehr aktuelle Thema ſprach Herr Ober

telegraphenſekreiär Butenſſchön in einer Verſammlung der
Mehrheitsſogialdemokratie Daß gerade Herr Butenzſchön den
Beruf in ſich fühlt als kürzlich neugebackener Sozialiſt aufzu
treten nimmt uns bei ſeiner Wandlungsfähigkeit nicht weiter
wunder Er glaubt aus ſeiner politiſchen Tätigkeit Geſchäfte

e zu können Der hieſigen Parteileitung der Sozialdemo
kratie iſt doch gewiß bekannt daß Herr Butenſchön erſt äübereifri
ger Demokrai vorher anderer Anſchauung dann plötzlich Mehr
heitsſogigliſt wurde als die Demokraten den wiederholten An
trägen Vutenſchöns ihn bei der Erlangung eines höheren Be
amtenvoſtens behilflich zu ſein Ablehnung zuteil werden ließen
Freilich die Parteileitung der Mehrheitsſozialiſten beeilte ſich für
Herrn Butenſchön einen Poſtratspoſten von der Reichs
regierung zu fordern Reichspoſtminiſterium undPoſtbeirat e Vertretung der Poſtbeamten
Lehnten das Anſinnen einmütig ab weil ſie nicht
einſehen konnten welche beſonders großen Verdienſte Herr Buten
ſchön ſich erworben habe die eine ſolche außergewöhnliche Ve
förderung rechtſertigten

Jetzt iſt Herr Drtenſcgawn der gegebene Mann ausgerechnet
er gegen die bürgerlichen Parteien anzurennen und ſich als
Kämpfer für das Proletariat auszugeben er der alles andere
eher als Proketarier iſt Das ganze Auftreten des Herrn Buten
ſchön ſtraft dies Lügen Er iſt der Tpus des politiſchen

Strebertums

Familien Nachrichten
Verlobte Hildegard Kraſucki Swinemünde Kurt Feller

Halle Helene Stein Rittergut Berfel Wilhelm Köbler HalleW Kuſch et r Halle Martha Häber Unterröbüngen
Richard Wachtel Heringen

Geſtorben Mechaniker Paul Höpfner Halle
bote Auguſt Martin Halle r er Hermann Rudolfiener Frau Schotterey Emil Remus Halle Frau Mathilde

rbahn geb Stier Halle

Provinzial Nachrichten
O Eöthen 29 Dez Der verhängnisvolle Beti

wärmer Ein Cöthener Einwohner dem es an einem geei
neten Bettwärmer fehlte kam auf den Gedanken eine elektriſche
Glühbhirne zu dieſem Zwecke zu benutzen Er wickelte ſie fein
ſäuberlich in Papier ſteckte ſie ins Bett und ſchaltete den Strom
ein Als ex nach einer Viertelſtunde das Zimmer wieder betrat
fand er es mit dichtem Rauch gefüllt Durch die Hitze des Glüh
körpers hatte ſich Papier und Bett entzündet und letzerets war be
reits ſo weit verbrannt daß es für ſeinen Zweck haum noch zu
gebrauchen ſein wird

Sangerhauſen 28 Dez Silberader Ra demim vorigen S der Gegend von Reudorf nie ſener
Schächte wieder in Betrieb men ſind hat man jetzt
Güntersberge einen neuen Schacht errichtet Man iſt auf dem
Amptenherge in einer Tiefe pon 20 Meter auf eine Silberader

Penſ Kaſſen

geſtoßen die eine reiche Ausveute erhoffen kagzt Das Unter
nehmen liegt in der Hand einer Firma aus Halle

Falkenſtein 29 Dez Wahlniederlage der
Linksradikalen Die am zweiten Feiertag durchgeführte
Stadtverordnetenwahl hat das Ergebnis gehabt daß von 8333
Wählern 5744 gewählt haben alſo 70 Prozent Von dieſen Stim
men erhielten die Parteiloſe Arbeitsgemcinſchaft 2777 die Dems
lraten 858 die Mehrheitsſozjaldemokraten 797 Unabhängige So
zialdemotraten 1139 Kommuniſten 743 Die Bürxgerlichen haben
alſo mit 13 Sitzen die Mehrheit Auf die Linksparteien entfallen
11 Sitze Das ganze Kollegium beſteht aus 24 Stadtverordneten
Bisher beſtand es aus 18 Mitgliedern und zwar aus 12 Sozial
demokraten und 6 Bülrgerlichen

ZellaMehlis 29 Dez Bei der Wahl eines Stadtrats
mitalicdes erhielt der Kandidat des Bürgerpereins 966 Stimmen
der der U S P 304 Stimmen Der Stadtrat beſtand bisher aus
einem Bürgermeiſter und drei U S P Senatoren

S Dresden 28 Des Größere Anregelmäßigkei
ten wurden vor einigen Wochen in der Landſtädtiſchen Bank
Filiale Dresden aufgedeckt Ein dort beſchäftigter Oberbuch
halter Jentzſich hatte ſich an den ihm anvertrauten Werten ver
griffen Wie die Ermittlungen inzwiſchen ergeben haben be
trägt die veruntreute Summe gegen 170 000 Mark Zwiſchen der
Direktion und dem ſofort entlaſſenen Oberbuchhalter wurde ver
einbart daß der letztere ſich perpflichtet die zu Unrecht erlangten
Gelder nach und nach wieder zurückzuzahlen Wie hierzu noch
verlautet ſoll der ungetreue Oberbuchhalter oft Pferdewetten
abgeſchloſſen und dabei mehrfach empfindliche Verluſte erlitten
haben

z Dresden 28 Dez Die ſächſiſchen Getreide
ſchiebungen Jn Verſolg der befannten Getreideſchieber
angelegenheit über die wir wiederholt berichteten iſt eine neue
Verhaftung vorgenommen worden Rach dem Jnhaber der Waren
Einfuhrgeſellſchaft iſt nunmehr auch der Prokuriſt Saul erneut
verhaftet worden

re

Letzte Depeſchen
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Steigerung der Kohlenförderung in Kleinbeteieben
durch die ſtaatliche Bergverwaitung

DA BSerlin 29 Dez Eig e Vonzuſtäntiger Stelle wirb der Dena geſchrieben Nördlich von
Donghrück tritt am n verg bei Jbbenbüren gls nördlicher
Auslituſer des Ruhrkohlenbeckens das Steinkohlengebirge
noch einmal zutage und führt einige Kohlenflöze die von
dem ſtaatlichen Steinkohlenbergwerk bei Jbbenbüren abge
baut werden Von der Verwaltung dieſes Vergwerkes ſind
im Laufe des letzten Jahres an Kleinbanern Bergleute und
kleinere Unternehmer zutage anſtehende Flözreſte welche in
früheren Jahren als unväuwürdig ſtehen gelaſſen wurden
pachiweiſe zur rn überlaſſen worden JInfolge
deſlen ſtud dort etwa 50 Kleinzechen entſtanden welche zur
D mehr als 909 Arbeiter heſchäftigen Da es ſich um eine

indliche Gegend handelt kannten die Betriebe mit orisan
ſäſſigen Arbeitern unter Anleitung einer Anzahl Bergleute
des ſtaatlichen Vergwerks erfolgreich in Angriff genommen
werben Cinige dieſer Kleinzechen arbeiten mit weniger als
30 Mann die größeren Betriebe bis zu 50 Mann Die in
den Gruben beſchäftigten Arbeiter gehören alle einer Knapp
ſchaſtskafſfe an und ſind auch gegen Unfall verſichert Die
Berghautreibenden welche wie ſchon geſagt KleinbaucrnBergleute und kleinere Unternehmer ſind haben ſich zu dem

Verband der Jbbenbürener Berghauunternehmer zuſammen
geſchloſſen Hmänniſche Unterſtützung erfahren ſie durch
die Betriebsbeamten der ſtagtlichen Bergwerke Die Förde
rung erfolgt gegen einen mäßigen in die Stautskaſſe fließen
don Pachtzins Sie iſt ſeit d Js 580 Tonnen mongt
lich auf 8184 Tonnen im Oktober geſteigert worden und

in dieſem Zeitraum insgeſamt 21 350 Tonnen betragen
s iſt damit gelungen nicht nur der Kohlennot in der näch

ſten Umgebung Jbbenbürens zu ſteuern ſondern auch eine
Reihe induſtrieller Unternehmungen in der weiteren Am
gebung mit Kahlen zu verſorgen Do es ſich um die Ge
winnung von Kohlo handelt die in früheren Jahren unver
käuflich war ſo ſind durch dieſe der ſtaatlichen
Bergperwaltung neue Werte r en und unſerer Volks
wirtſchaft zugeführt worden eiterhin hat die ſtaatliche
Bergverwaltung wo ſich hierzu eine Möglichkeit gebelen
hat kleinen Leuten geſtattet ſich am Vergbau zu beteiligen
und ihren Wohlſtand damit zu heben Die Kleinbetriebe
finden mit dem Abbau der Flözreſte ihr Ende da mit dem
Eindringen des Berghbaues in die Tiefe die Beſchaffung
großer Maſchinen zur Kohlenförderung und Hebung der zu
fließenden Waſſer ſowie zur Bewetterung der Baue not
wendig wird

Die ruſſiſche Frühjahrsoffenſive gegen Polen
Berklin 29 Dezember Eig Drahtnachricht Wie

uns von unterrichteter Seite mitgeteilt wird iſt die deutſche
Regierung im 2777 ron Nachrichten die darauf hindenten
daß Rußland bereits alle Vorbereitungen für die Wieder
aufnahme des Feldzuges gegen Polen im Frühjahr getroffen
hat Man nimmt die Nachrichten welche von der Unterzeich
nung des Friedens ſprechen nicht ernſt Selbſt wenn ſie zu
treffen ſollten mißt man der Tatſache keine große Bedeutung
bei Rußland betrachtet Polen nur als ein Hemmnis in der
Ausbreitung der bolſchewiſtiſchen Propaganda das es ſo bald
als möglich hinwegzuräumen trachtet Dadurch hat ſich die
deutſche s veranlaßt geſehen die Note über die
Armierung der deutſchen Feſtungen abzuſenden

die Erſtürmung Fiumes

WTVB Rom 29 Dezember t ichteiner der ger 7 t
a enral Cavigli einged e deme S eiten ſoll n See ge

n habenmeter die Verluſte bei der Einnahme beſagt eine andere
ung

R 29 Dezember Aus Voloscawird ber Jhea e ehe da die geh der
beim Sturm auf Finme regulären Soldaten auf

der Verwundeten ſei ſo groß geetwa 400 blertt e 2Deſſau 28 Dez General v Oetinger Heute en ſe v enen ahnw agen fort wen

e W dexd e a be eng a z gen Die amerikaniſchjopaniſchen Beziehungen
i r wiegerſohn des Generals v umenthal der Dez Eig Drahtnachricht Derund 4070 deutſche Armeen zum Siege fübrte Anheninſſer Graf Uare erlthe in de a

ung vom 24 Segember Er halte den wen

ne el zöge für



Vermiſchtes
Eine 250 000 Mark Stiftung für das Jugendamt Zur Er

richtung einer Kyffväuſer Stiftung beim Städtiſchen Jugendamt
hat Herr Juan nkelhagen in Valparaiſo ein Geſchenk von
So oöo Markt gemacht Der Magiſtrat hat dieſe Stiftung mit
Dank angenommen

Der Weihnachtsabend im kaiſerlichen Hauſe in
ſehr feierlich begangen Der Kronprinz war anweſend Der
Kaiſer gab amten Dienerſchaft perſönlich n Die
Kaiſerin befand zwar bdeſſer doch hatten ihr die Aerste ver
boten an der Feier teilzunehmen Dem Grafen Bentinck verehrte
der Kaiſer ein Bild das die Brüderlichkeit der Völker darſtellt

Nackttänze in der Sattlerwerkſtatt Mit einem nicht miß
zuverſtehendem Ausdrucke bezeichnete der Staatsanwalt gewiſſe
nächtliche Vorgänge die den Sattler Fritz Steinbaus zu Berlin
unter der Antlage des fortgeſetzten unerlaubten Ausſchanks und
der Uebertretung der Polizeiſtunde vor den Strafrichter führten
Der Angeklagte hatte aus ſeiner Wohnung und Werkſtatt in der
Seydelſtraße ein ſogenanntes Geheimiokal gemacht in dem Sekt
zu 180 Mark und andere Getränke zu ähnlichen Phantaſiepreiſen

n wurden Die Attraktion des Nachtlotals bildeten jedoch
Rackttänze die in der zu einem Tanzſalon umgeſtalteten Sattler
werkſtatt von einer jungen Dame die faſt unbekleidet war ge
boten wurden Mit einem Sammelteller ging ſie nach der Vor
führung durch die Reihen der Zuſchauer und ſammelte Extra
honorare Der Antrag des Anklagevertreters lautete auf drei
Monate Gefängnis und 500 Mark Geldſtrafe

Selbſtmord eines Doppelmörders Der 25jährige Monteur
Hollart aus Köslin der in Stargard i Pommern feine Braut
und deren Mutter erſchoß hat ſich nachdem er planlos in der
Stadt und Umgegend einen Tag umhergeirrt iſt am Tage nach dem
Morde vor der Korridortür der Wohnung ſeiner Opfer ſelbſt er
ſchoſſen

108 000 Mark Geldſtrafe für Viebſchmuggel Das Wucher
gericht in Cleve verurteilte die Landwirte Tueß und Derkſen
wegen Viehſchmuggels zu je einem Jahr Gefängnis und 100 000
und 50 000 Mark Geldſtrafe

Eine Kaſſette mit 6500 000 Mark geraubt Ein ſchwerer Ein
bruch wurde nachts in die Fleiſcherei von M Hanke in Tempel
hof in der Berliner Straße verübt Die Täter ſtahlen eine
Kaſſette die 600 000 Mark bares Geld enthielt und enthamen mit
ihrer Beute Auch in einer Privatwohnung in der Mommſen
ſtraße 49 machten Einbrecher reiche Beute Hier fielen ihnen für
200 000 Mark Wertgegenſtände in die Hände Jntereſſant ſind die
Angaben des Polizeiberichts nach denen 16 Einbrecher ſchon 24
Stunden nach verübter Tat verhaftet werden konnten

Geſtändnis des Mörders Virkholz Der wegen des Mordes
an der vierjährigen Tochter Jlſe des Tapezierers Heimann ver
haftete Dreher Willy Birkholz wurde einem eingehenden Verhör
interzogen Es gelang dabei den Verhafteten zu einem Ge
ſtändnis zu bewegen BVirkholz behauptet jetzt nur noch daß er
das Verbrechen ſelbſt im Dämmerzuſtande begangen habe

Ein Pater als Mörder Das Schwurgericht in Neapel ver
urteilte den jungen Pater Ciavolino der ſeinen Prior im Kloſter
ermordet hatte zu 21 Jahren Kerker Der Mönch wollte die
Kloſterkaſſe berauben weil ſeine Geliebte eine Sängerin vonihm Geld verlangt hatte und war äverraſcht worden

Zunahme des weiblichen Verbrechertums in Frankreich Nach
einem Bericht der Times aus Paris iſt die Zahl der weiblichenBanditen in Frankreich dauernd im Steigen begriffen und die
Polizei nimmt an daß die weiblichen Verbrecher an Zahl die der
männlichen Berufskollegen bald erreichen werden So wurde vor
einigen Tagen in einem Pariſer Vororte eine Räuberbande er
griffen die der Polizei ſeit langem große Mühe gemacht
hatte Die Führerin der Bande war eine Witwe die von ihren
Zrei Söhnen und einer Anzahl Schwiegertöchtern und Richten
unterſtützt wurde Die Mitglieder dieſer Bande zeichneten ſich
beſonders durch die von ihnen verübten grauſamen Gewalttaten
aus

Farbige Filme Die CTines Co in Rom hat die Herſtellung
farbiger Filme nach dem Syſtem eines Herrn Aleſſandri begonnen
Dieſer ſoll noch vielen Verſuchen ausgezeichnete Reſultate erzielt
Faben die bis jetzt angeblich weder von Frankreich noch von
Amerika oder Deutſchland erreicht worden ſind

Das einige Deutſchland Das Januarheft von Roſeggers
Heimgarten veröffentlicht eine Reihe von Kundgebungen für

zen Anſchluß Oeſterreichs an Deutſchland Gerhart Hauptmann
ſchrieb Kein Menſch darf mir ſagen er empfinde deutſch wenn
er den Anſchluß des öſterreichiſchen Deutſchland an das Deutſche
Reich nicht will Der weltgeſchichtliche Augenblick iſt da wo die
Einigung des widernatürlich ſo lange Getrennten endlich erfolgen
wmuß Selbſt mach dem Grundſatz unſerer äußeren Gegner die aber
geneigt ſind ihn zu verraten Auch ſie jedoch könnten im ſchlimm
ſten Falle unſere Vereinigung die innerlich längſt beſteht nur
verzögern nicht aufhalten Diesmal iſt es nicht Bismarck der
uns zuſammenſchweißt ſondern die allgewaltige Not das Schick
al ſelbſt Und dieſer Schmied arbeitet unwiderſtehlich und macht
nichts Es iſt nicht auf Machtzuwachs ebgeſehen ſondern
auf ein größeres höheres tieferes Begängnis der deutſchen Seele
Wir brauchen einander um wieder im vollen innerlichen Sinne
deutſchproduktip zu werden
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Der R Becktt L9 DezemberDie amtktichen S r telegraphiſche Auszag tungen ſtellen2 S der henligen Böeſe regleichnng zum vordergehenden Tage tn e

elgt

Hewe GeſternGeld Brtef Se Brief
Amſterdew Rotterdam 22302 70 2307 30 2288,20 2289 80
See 250,25 4581 25 450 50 481 50antg 1166,80 1168,70 1138 68 1041 15Kopenhagen 1153,80 1156,20 1138 s 1041 18
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Spanien s 60 9683 60 989,08 940,05ten aſte s e uDent abg et le,ae je s2z e 17,02
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Metalnotierungen
Berlin 29 Dez Preiſe für 100 Kilogramm in Mark

Raffinade Kuvfer 98 90 Proz 1500 1550 Original Hütten
weichblei 500 575 Original Hüttenrohzink in freiem Verkehr
625 895 RemeltedPlatiengin 440 450 OriginalHüttenAlu
minium 98 90 Proz in gekerbten Blöckchen 3150 3200 Origi
al HüttenAlgminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3300 bis
3950 Sinn Banca Starits Billiton 5550 5650 Hüttenzinn
mindeſtens 99 Proz 5450 5500 Reinnickel 98 99 Pros 4400

itens der Jm

bis 4450 Antimon 850 875 Silber in Barren co 900 fein für
1 Kilogramm 1210 1230 Elektrolytkupfer 2232

ezkin Des Auch heute iſt im Produktenverkehr ioſen vie und der h e Geſchä tgſtille
ſowie Fr ttel waren bei r r rnz en Ummr wen rhehen nd gie Mais beſtend aus

ein Geſamtwert von 63 308 9739 M ergibt

vporteure nut wenig Kaufluſt da dieſe noch genügend mit Ware
verſorgt ſind Wetter bedeckt

Produktenmarktpreiſe
Berlix 29 Dezember

Richtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern
Speiſcerbſen Viktorigerbſen 210 228 210 225v kleinere wer 170 180 170 180Futtererbſen 150 165 1650 165
Linſen a o e r wsPeluſch hen 148 183 148 59Ackerbohnen 155 160 158 164Wicken 130 145 130 145Lupinen blaue 65 70 65 70gelbe 75 90 75 90Seradella alte 70 93 70 95neue e 70 93 70 95Raps 4 wen 350,00Rübſen s 10Leinſagt e 310 330 3 10 3830WMohn e r MSemſoc t JHirſe inländiſch u ausländiſch

Trockenſchnttze e 70 75 70 75Torpmela e 60 63 60 63Wiejenhen ioſe 37 36 34Klecheun 7Stroh drahtgepreßt 28 50 28 50 2 50gebündelt e 5 J 2 1 ,00 22 2 J ,00 22
RoggenLangſtr o SMans oko Hamburg Bremen Sper Dez 16263 174,00Kartoffeln jorttert SReis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg
Braſinan Vollreis per
Burmareis 14 tägig per

Saigonrers per o ko SRunkelrüben J d J e 8,00 50 8,00 ,50Möhren rote 17 17,50 17 17,50gelbe nud weiße 18,50 15 5 25
W Die Hirſch Kunfer Meſſingwerke Aktiengeſellſchaft Berlin

erhöht ihr Grundkapital mit Wirkung vom 1 Januar 1921 um
30 Millionen Mark auf 80 Millionen Mark zur Verſtärkung der
Betriebsmittel und zur Angliederung der Hüttenwerke C W
Kanyſer Co G 6 Millionen Mark junge Aktien dienen
dem Austauſch gegen Kayſeraktien 11 200 000 Mark Aktien ſollen
den alten Alktionären der Hirſch Kupfer Meſſingwerke und der
Hüttenwerke C W Kayſer K Co G zum Kurſe von 150 Proz
im Verhältnis 1 zum Bezuge angeboten werden Die reſt
lichen 12 800 000 junge Aktien übernimmt die Großaktionärin der
Geſellſchaft die Firma Aron Hirſch K Sohn zum Kurfe von 300
Prozent Dieſe Uebernahme bildet die Grundlage eines zwiſchen
der Aktiengeſellſchaft und der genannten Firma abgeſchloſſenen
Vertrages über eine Arbeitsgemeinſchaft und iſt dazu beſtimmt
der Geſellſchaft dauernd ſowohl den Einkauf von Rohmetallen als
auch den Verkauf ihres Ueberſchuſſes an produzierten Metallen zu
ſichern Außerdem verfügt die Geſellſchaft dadurch über die in
und ausländiſche Organiſation des bekannten Metallhaufes

Zörbiger Bankverein von Schroeter Koerner K Co Kom
manditgeſellſchatt auf Aktien Zörbig Der Aufſichtsrat beſchloß
in ſeiner 3 Quartalsſitzung auf Anſuchen des Vorſtandes der
vorausſichtlich im Märs 1921 ſtattfindenden Generalverſammlung
den Antrag auf abermalige Erhöhung des Aktienkapitals vorzu
legen und zwar diesmal um 1 290 000 auf 3 500 000 Mark Die
Gründe für dieſe Heraufſetzung des Aktienkapitals ſind in der
re Ausdehnung des Unternehmens zu ſuchen ferner will

er Verein auch den Aufgaben vor welche er infolge der ver
änderten Verhältniſſe künftighin geſtellt werden wird gewachſen
ſein Die Modalitäten für dieſe Emiſſion werden ſpäter bekannt
gegeben

Siemens Rhein ElbeSchuckert Union Die außerordentliche
Generalverſammlung der ElektrizitätsA G vorm Schuckert Coin Nürnberg genehmigte den Abſchluß des Jntereſſengemeinſchafts

vertrages mit der Deutſch Luxemburgiſchen Berg
werks und 5Hüttengeſellfſchaft der Gelſenkirchener
Bergwerksgeſellſchaft und der Siemens Halske G in Berlin
Der neue Konzern führt den Namen Siemens RheinElve
Schuckert Union Von dem erzielten Reingewinn entfallen auf
Gelſenlirchen Deutſch Luxemburg und Siemens je 100 auf
Schuckert 45 Teile Jm Zuſammenhang mit dieſem Vertrage
wurde die Erhöhung des Aktienkapitals um 70 Millionen Mark
Vorzugsaktien mit einfachem Stimmrecht und Anſpruch auf 115
Prozent im Falle der Liquidation der Geſellſchaft oder ihrer
Kündigung vor den Stammaktien beſchloſſen Den Begebungs
kurs und die ſonſtigen Einzelheiten beſtimmt noch der Auffichts
rat Jn den Aufſichtsrat wurden gewählt Karl Friedrich von
Siemens Hugo Stinnes und Dr Arthur Salomonſohn Berlin
Auf Anfrage eines Aktionärs wurde mitgeteilt daß das Unter
nehmen noch unter dem Druck der allgemeinen Preisſteigerung
und des Kohlenmangels ſtehe Teilweiſe ſeien die Geſchäfts
ergebniſſe günſtiger als im letzten Jahr beim Auslandsgeſchäft
aber ungünſtiger Trotzdem ſei ein Abſchluß u erwarten der
ungefähr dem des letzten Jahres gleichkommt

Günſtige Dividendenausſichten bei der Vereinigten Elbefchiff
fahetsgeſellſchaft G Die Aktien dieſes Unternehmens ſind
in den letzten Tagen ſtark geſtiegen geſtern ſowohl in Berlin als
auch in Dresden bis auf 400 Proz Die Magdeburgiſche Ztg
erfährt dazu daß die Steigerungen auf die Käufe eingeweihter
Kreiſe zurückzuführen ſind die bereits über die vorausfichtliche
Dividende des laufenden Jahres unterrichtet ſind Aller Wahr
ſcheinlichkeit nach wird in der in Dresden ſtattfindenden außer
ordentlichen Generalverſammlung mitgeteilt werden daß für 1920
eine Dividende von 30 Prozent verteilt werden ſoll Jn den
letzten zehn Jahren iſt bekanntlich überhaupt keine Dividende mehr
ausgeſchüttet worden Außerdem werden wahrſcheinlich Mittei
lungen über den Stand der Verhandlungen mit den Tſchechen und
über den Verkauf von Schiffen der Geſellſchaft nach Böhmen ge
macht werden Die Ausfichten find weiter günſtig

Preisermäßigung für Bleiſtiftfabrikate Das Kölner
Syndikat für gewalzte und gepreßte Bleifabrikate hat mit
Wirkung ab 28 d Mts die Werkspreiſe um 60 auf 830 Mark
für 100 Kilogramm für Stückgut ermäßigt Jm Großhandel
treten bei Annahme von 5 bis 50 Tonnen Vorzugspreiſe
ein die ſich zwiſchen 770 und 740 Mk je nach Menge be
wegen

Dresdner Maſchinenſebrik und Schiffswerft Uebigau G
Der An weiſt nach Abſchreibungen von 780 160 359 068 M
einen Reingewinn von 631 991 311 601 M aus woraus u a

12 8 Proz Dividende in Vorſchlag gebracht werden Das Aktien
kapital der Geſellſchaft ſoll um 2 Mill M erhöht werden wobei
die jungen Aktien wieder voll von den Vereinigten Elbſchiffahrts
geſellſchaften übernommen werden Jm Schiffsbau war die Nach
frage ſehr lebhaft aber erſt gegen Ende des Geſchäftsjahres
konnten größere Ab
teilungen liegen er
günſtig erſcheinen

Deutſche Seefiſcherei Die Fangergebniſſe im November be
laufen ſich für die Nordſee auf 8 080 527 Kilogr im Werte von
56 127 498 Mark in der Oftſee auf 319 074 Kilogr im Werte von
7 181 475 M ſodaß ſich für das Vord und Oſtſeegebiet zuſammen

Unter dem Namen Hambuxgiſche 3 E inburg iſt ein neues Ünternehmen in Bildung begriffen Das
ätammkapital wird 5 Millionen Mark neben einer

hypothekariſch ſichergeſtellten Anleihe von 86 Millionen Mark

üſſe Jtig werden Auch in anderen Ab
bliche Aufträge vor ſo daß die Ausſichten als

Sitz Dresven Ge
führer Direitor Grützner erläßt in der jetzt erſchienen
ſeiner Mitteilungen einen Aufruf an die Deutſchen Jnduſtriel
ien in dem geſagt iſt Die deutſche Jnduftrie wird andauerm
ſchwer geſchädigt durch Verwaltungsvorſchriften Verordnungen
und behördliche Maßnahmen die vielfach der geſetzlichen Grund
ſage ermangeln und für die noch immer die längſt beendete wirt
ſchaftliche Demobilmachung als Vorwand dienen muß Dem muß
entgegengetreten werden was am durch Schaden

n gegen diejenigen Beamten geſchieht die derartige An
ordnungen erlaſſen und durchführen und dadurch Jnduſtrielle
ſchädigen Jn jedem ſolchen Falle ſollten die Betroffenen die
Möglichteit der Schadenerſatzklage mit ihrem Rechtsanwalt er
örtern und dementſprechend vorgehen

Weizenbaiſſe in England In engliſchen Handelskreiſen er
wartet man einen großen Preisrückgang für Getreide be
ſonders für Weizen Wie bekannt verfügt die Regierung
über ein Quantum Weizen für welches ſie noch in Kriegs
zeiten Kontrakte eines Umfanges von wenigſtens 1 Million
Quarter geliefert hat Sie erklärte ſich nun bereit dieſe
zumindeſt 1074 Sch per Quarter zu verkaufen allerdings
vhne Abnehmer zu finden Seitdem iſt der Preis im freien
Verkehr für engliſchen Weizen auf 84 Sch zurückgegangen
ſo daß es der Regierung noch ſchwieriger ſein wird ihren
Beſtand los zu werden Die Regierung wird vorausſichtlich
den Preis um 20 Prozent herabſetzen müſſen Dies
hedeutet daß ſich für den Staat ein erheblicher Verluſt
daraus ergibt aber falls er noch länger wartet wird der
Verluſt noch größer ſein beſonders weil Liquidationen nicht
ausbleiben und weil doch die Getreidekontrolle mit dem 31
März 1921 aufhört Die Abſetzung dieſes Beſtandes muß
England ſelbſt ſtattfinden da es in Europa keine kauffähige
Abnehmer gibt die den geforderten Preis zahlen Ein Preis
ſturz von 20 und wahrſcheinlich 25 Prozent iſt zu erwarten

gierung bereit ſei um die Nachfrage für Getreide zu heben
und ihren Verluſt einzuſchränken in Zukunft das Verbot
der Verwendung von Getreide für andere Zwecke für die
menſchliche Nahrung zu annullieren

Maſchinenfabrik Buckau G zu Magdeburg Die Verwal
tung beruft zum 17 Januar eine außerordentliche Generalper
ſammlung in der über eine Erhöhung des Akftienkapitals um
G Millionen Mark durch Ausgabe von 5000 Stück a 1200 Mark
e Den denderocztisuns ab 1 Januar 1921 Beſchluß zu faſſen
ein wirdBrauerei zum Feſſenkeller bei Dresden Der Aufſichtsrat
ſchlägt die Verteilung einer Dividende von 10 Prozent 71
Prozent auf die Aktien und wieder 50 Mark auf den Genuß
ſchein ſowie eine Kapitalserhöhung um eine Million Stamm
aktien und 300 000 Mark 6 Prozent Vorzugsaktien vor

Erglisaktien bei der Mechaniſchen Treibriemenweberei und
Seilfabrik Guſtav Kunz G in Trenen i Sa Die Geſellſchaft
in eine gaußerordentliche Generalverſammlung in der be
ſchloſſen werden ſoll das Aktienkapital um 1250 000 Mark
Stammaktien zu erhöhen Dieſe Aktien ſollen den Aktivnären im
Verhältnis von einer neuen zu zwei alten Stammaktien zur Ver
fügung geſtellt werden Die Einzahlung darauf will die Geſell
a aus vorhandenen Mitteln leiſten die durch eingegangene

orkriegsforderungen und durch Valutagewinne zur Verfügung
ſtehen Ferner iſt beabſichtigt 250 000 Mark Vorzugsaktien mit
mehrfachem Stimmrecht zu ſchafien um einer berfremdung
vorzubeugen

Chemiſche Fabriken Oker und Braunſchweig G in Oker
a H Die außerordentliche Generalverſammlung genehmigte die
Erhötzung des Aktienkapitals auf 2 Millionen Mark Die neuen
Aktien werden im Verhältnis von 1 zu 120 Proz angeboten
Die Direktion ſtellte eine zufriedenſtellende Dividende in Aus
ſicht

Rheiniſcher Aktienverein für Zuckerfabrikation in Cöln Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 16 Proz für das
alte Stammkapital von 6 Millionen Mark und auf 8 Pros für
das neue Aktienkapital von 3 Millionen Mark feſt und genehmigte
die Bilanz Außerdem wurde beſ en die Zahl der Aufſichts

neun Mitgliedern zu erhöhen Der Aktionär Karl ler gab
gegen alle Beſchlüſſe Proteſt zu Protokoll da er beantragt hatte
die Bilanz nicht zu genehmigen und aus dem Ueberſchuß 20 Proz
auf das alte und 160 e auf das neue Aktienkavital auszu
ſchütten und der Geſellſchaft keinen Gewinnanteil zuznubilligen

Unter der Firma Brüder Leupold A ift die n Zittan
domizilierende Hanfſpinnerei und Bindiadenfakrik Brüder Letl
pold in eine Aktien Gefellſchaft umgewandelt worden Das
Aktienkapital beträgt 4 Million Mark Gründer ſind die bis
herigen Jnhaber und die Löbauer Bank

Funke Gruppe Hentſchel u Sohn in Caſſel Die außer
ordentliche Generalverſammlung der Eſſener Steinkohlenbergwerke
genehmigte don Abſchluß einer r n mit der
Berghau Aktiengeſellſchaft Lothringen und der Firma Hentſchel
u Sohn Caſſel und beſchloß im W damit die Ex
höhung des Aktienkapitals um 25 auf 75 Millionen Mark unter
Ausſchluß des geſetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre Wie die
Verwaltung mitteilt iſt die Jntereſ er jt mit dem 4 1
1921 auf die Dauer von 50 Jahren abgeſchloſſen Nach Ab
lauf dieſer Friſt iſt eine völlige Fuſion dieſer drei Werke vorge
ſehen Sie können aber wenn es für wünſchenswert erachtet wird ſchon vor Ablauf der emeinſchaft er
folgen Ausgenommen von dieſer Gemeinſchaft iſt die von der
Firma Hentſchel u Sohn betriebene Lokomotipfabrik ſo
daß dieſe Gruppe bei der Jntereſſengemeinſchaft lediglich ihren
Hütten und Bergwerksbeſitz einbringt Die Verteilung der Ge
winne erfolge auf der Baſis der Drittelung Wenn bei einem der
Werke ein Jahresverluſt exſteht ſo iſt dieſer zunächſt zu decken
ehe die beiden anderen Geſellſchaften einen Gewinn zur Ver
teilung bringen Der dann hervorgehende Gewinn wird wieder
auf der Grundlage der Drittelung zur Verteilung gebracht Zur
Ztnng iſt ein beſonderer Ausſchuß mit dem Sitz in Bochum
gewählt

Ruſſiſche Lokomotinbeſtellungen in Deutſchland Wie wir er
fahren iſt über Schweden ein Auftrag auf 100 Lokomotiven für
Rußland in Deutſchland plaziert worden Der Auftrag wurde
auf die dem Verbande deutſcher Lokomotivfabrikanten angehören
den Unternehmungen verteilt wobei diejenigen Fabriken die be
reits nach Rußland geliefert haben wie A Vorſig Hentſchel u
Sohn Berliner Maſchinenbau G vorm L Schwartzkopif und
Hannoverſche Maſchinenbau G vorm Georg Egeſtorff bevor
zugt wurden

Steang Romang G für Petroleum Jnduſtrie in Bukareſt
Das Unternehmen legt nunmehr den gen von 1919 vor der
die Verteilung einer Dividende von 20 i V 16 Proz vorſieht
Der Bruttogewinn beläuft ſich auf 42,98 34,42 Millionen Lei
Rach Abſchreibungen pön 10,88 25 Millionen Lei verbleibt
einſchließlich Vortrag ein Ueberſchuß von 26 78 21,77 Millionen
Lei Die Dividende erfordert 20 16 Millionen Lei In der
Bilanz erſcheinen Betriebsanlagen mit 26,90 27,70 MillionenEffekten und Beteiligungen mit 29,56 35,26 Witl nen Kaſſe
und Bankguthaben mit 52,72 53,49 Millionen Debitoren mit

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav

ugen Brinkmann e ageartin Feuchtwanger Vermiſchtes tt uſw

a S Er nteil eZeituns u uar e Bis en neaverios un

Jn dieſem Zuſammenhang wird noch gemelbet daß die Re

ratsmitalieder auf die ſatzungsgemäß zuläſſige Höchſtzahl von

V Millionen und Kreditoren mit 58,62 51,75 Millionen
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